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Wollnik, Lothar

Von: Frank.[,4ederlel@1-online.de

Gesendet: Mittwoch, 25. November 2009 00:45

Cc:

Betreffi

Sehr geehrter Herr 8ürgermeister,

*iern t stelle ich zur näcnsren Ratssitzung folgende Anlrage: der SpD Fraktion
rhena - Mogtchkeit einer Deoe.rda-ce des EvB in Huckeswagen

1. lsl der Verwallung der Sachverhalt " übe egungen der Einrrchtung einer Dependance in Hückeswagen
des Gymansiums ln Hückeswagen,' bekannt?

2. Hat es Gespräche gegeben mit der Direktion des EvB der Stadt Wipperfürth und der Stadt Hückeswagen?

3 welche fechtl ichen Rahmenbedingungen sind zu erfülen, um ein sorches vorhaben zu rearisieren?

4 [,4i] we chen Kosten und welchen Ernsparungen wäfe ein solches Vorhabpn zu realisiefen? SchulbaLr;
sc'ureTäh.tkosten. tangfrist,gere B ndung von Schürern ans EvB (Oberstufe) etc.

5. Wieviele Schülerinnen und Schüler aus Hückeswagen besuchen aktuell  das EvB und St.Angela
Gymnaslum?

Begründung:

seil Jahrzehnten ist wipperfürrh beliobter sch!rsrandort für Hückeswagener Kinder. Insbesonqere ore
Gymnasien.
Regionale schulenhrr ' ickrungspranung bedarfder Abstimmung und vernerzung. shared serv ces muss auchtü'den Bereich der Bild-ng Gürtigkeit haber..

erfolgt münd ich n der Sitzung

Frank N4edeflet und SPD Fraktion

Anlage Artikel RP vom 29.8.2009

h-tlp/www rp-onlhe-de/bergischesland/hueckeswagen/nachrichten/hueckeswagen/Gymnastum- m_
K einformat_aid_750864.h1m1

Gymnasium im Kleinformat?
VON STEPHAN BULLESBACH - zutetzt aktualisiert: 29.08.2009
Hückes.wagen (R.P).Ein Wirtschaftsgymnasium für Hückeswagen ist bereits im cespräch. Nun könnte
es äuch ein "richtiges" geben: Das Radevormwalder Theodoi-Heuss_Gymnasium iTHG) hät
angeboten, hier eine Sekundarstufe | €inzurichten.
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Hat eine Idee, wie Hückeswagen zu "selnem" cymnasium kommen könnte: lvatthias Fischbach-Städino.
Leiter des Radevomwalder THG, bietet eine Dependance für die Sekundarstufe I für die Schloss-Stadaan.

zu Fuß zur schule kommen Hückeswagener Gymnasiaslen nicht. zu weil ist der weq nach wiDoerfürth. aber
a-ch nach Re.nscLe.d. Wernelsk rchen uno Radevormwalo. ln Zukunfi könnle das a-noers aussähen. Denn
THG-Leiter Nlatlhias Fischbach-Städing hat der Stadt jetzt nach cespfächen mit dem Hückeswagener CDU-
Landtagsabgeordneten Peter Biesenbach vorgeschlagen, die Sekundarstufe I in der Schloss-Sta-dt als eine
Art Dependance einzurichten. Dann könnten die Schüler der Klassen fünfbis neun (das 10. Schuljahrzählt
demnächst bereits zur Oberstufe) tatsächlich z! Fuß oder aus den Außenortschafte; mit dem Fahrfad zum
Gymnasium kommen. "Es grbt e nen paragfafen im Schulgeselz, wonach ein gymnasialer Zweckverband
moglich ist", erläuterte Fischbach-Städrng.
"Angebot auch in der Breite groß"
"Das wäre eine gule Geschichte für die stadt", meinte Bürgermeister uwe ufer, der dieses Thema berelts vor
einigen l/lonaten erstmals mit seinem Radef Kollegen Dr. Josef Korsten besprochen hatle, geslern in einem
Pressegespräch. I\l t einer gymnasialen Unterstufe und mit e nem mögliche; Wirtschaftsgy;nasium (d e BM
ber chtete) wäfe das_schulische Angebot auch in der Bre te groß. Ein eigenes Gymnasiu;i wird Hückäswagen
nichl bekommen, dafüf ist die Stadt mit rund 16 100 Einwohnern zu klein - ZO OöO müssren es scnon se n

brn-aRCHIVFOTO: hERTGEN

25.11.2009


